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Revolution in der Augenheilkunde:
Roboter übernehmen Katarakt-

Operationen!
ForSight Robotics entwickelt einen Roboter für Katarakt-

Operationen, um den Ärztemangel in den USA zu
bekämpfen. 

Israel - In der Welt der Medizintechnologie tut sich mächtig was,
und ein Unternehmen sticht dabei besonders hervor: ForSight
Robotics. Das israelische Startup hat kürzlich eine
Finanzierungsrunde in Höhe von 125 Millionen US-Dollar
abgeschlossen, angeführt von den Investoren Eclipse Ventures,
Adani Group und Reiya Ventures. Damit summiert sich die
Gesamtfinanzierung auf beeindruckende 195 Millionen US-
Dollar, und der Unternehmenswert wird auf etwa 500 Millionen
Dollar geschätzt. Diese Schlagzeilen sind nur der Auftakt zu
einer aufregenden Reise in die Zukunft der Augenheilkunde.



Die Mission von ForSight Robotics ist klar: Sie entwickeln ein
einzigartiges Assistenzsystem für Kataraktchirurgie, das als
erste Plattform ihrer Art gilt. Jährlich wird in den USA über 4
Millionen Katarakt-Operationen durchgeführt, und mit einem
prognostizierten Rückgang der Ophthalmologen um 12% bis
2035 stehen die Chancen gut, dass ForSight den dringend
benötigten Zugang zu diesen Eingriffen verbessert. Dabei wird
die Technologie an Schweineaugen getestet, die sich in ihrer
Beschaffenheit ähnlich zu menschlichen Augen verhalten, wie
die Berichte von Forbes zeigen.

Innovatives Assistenzsystem und
Zukunftspläne

Mit ihrer Plattform Oryom zielt ForSight darauf ab, die
chirurgischen Fähigkeiten durch den Einsatz von Mikrorobotern
kombiniert mit Computer-Vision- und Machine-Learning-
Technologien zu erweitern. Diese Lösung ermöglicht es
Chirurgen, komplexe Augenstrukturen präzise zu navigieren und
gleichzeitig die Ergonomie und Geschicklichkeit zu verbessern.
Joseph Nathan, Mitbegründer und Chief Medical Officer,
unterstreicht die Dringlichkeit dieser Technologie: „Es gibt über
eine Milliarde Menschen weltweit, die unter vermeidbaren
Sehbeeinträchtigungen leiden“ – und ForSight möchte helfen,
diesen Zugang zu verbessern, insbesondere in
bevölkerungsreichen Ländern wie Indien.

Ein großer Pluspunkt der robotergestützten
Kataraktoperationen? Der Eingriff dauert meistens weniger als
15 Minuten und erfordert präzise Handgriffe. Durch den Einsatz
von Robotern können Chirurgen sich auf die kritischsten Phasen
des Eingriffs konzentrieren, während einfachere Aufgaben
automatisiert werden. Diese Herangehensweise minimiert das
Risiko von Komplikationen und verbessert die Wiederholbarkeit
von Behandlungen – ein wichtiger Inhalt aus den neuesten
Forschungen im Bereich der Medizintechnik, wie die Spezialisten
von Zeiss betonen.

https://www.forbes.at/artikel/forsight-robotics
https://www.zeiss.de/corporate/c/stories/insights/medizin-robotik.html


Die ersten vollautomatischen Kataraktoperationen am Menschen
sind bereits für Ende 2025 vorgesehen, und ForSight befindet
sich in Gesprächen mit der US-Arzneimittelbehörde FDA für die
Zulassung. Eine bemerkenswerte Leistung, die durch die bereits
erworbene ISO 13485:2016-Zertifizierung unterstrichen wird –
ein international anerkannter Standard für
Qualitätsmanagementsysteme in der Medizintechnik.

Die Herausforderungen der Augenheilkunde

Die Notwendigkeit für innovative Lösungen in der
Augenheilkunde ist evident: Laut WHO gibt es weltweit nur 32
Augenärzte und 14 Katarakt-Chirurgen pro Million Einwohner.
Der Druck auf die medizinische Infrastruktur wächst. Dies
verstärkt den Bedarf an robotergestützten Lösungen, um dieser
Herausforderung gegenüberzutreten und die
Patientenversorgung zu verbessern. Parallel dazu
prognostizieren Studien, dass die Nachfrage nach
Sehanwendungen bis 2035 um 24% steigen könnte, während die
Anzahl der verfügbaren Ophthalmologen abnimmt.

ForSight Robotics ist also nicht nur ein weiteres Tech-Startup;
sie sind Vorreiter in einem dynamischen Bereich, der das
Potenzial hat, das Leben von Millionen zu transformieren. Mit
einem starken Fokus auf Forschung und Entwicklung und der
Vision, bei Kataraktoperationen sowie weiteren Augeneingriffen
wie bei Glaukom und Netzhauterkrankungen führend zu sein,
könnte ForSight der Schlüssel zur zukünftigen Behandlung in der
Ophthalmologie sein.

Die Pläne von ForSight Robotics sind ambitioniert, und die
Fortschritte sind vielversprechend. In einer Zeit, in der
Technologien in der Medizin zunehmend an Bedeutung
gewinnen, bleibt nur zu hoffen, dass die Visionäre und Experten
hinter ForSight bestens vorbereitet sind, um einen nachhaltigen
Einfluss auf die Welt der Augengesundheit zu haben. Die
Zukunft sieht spannend aus!
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